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Lernen mit Lebensgeschichten

Verfolgt  
und vertrieben

4.–6.Klasse 

Diskriminierung aufgrund ethnischer, 
nationaler oder religiöser Zugehörig-
keit erkennen – ist eines der Ziele des 
neuen Lehrmittels der Zoom-Reihe. 
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Koordination mit der 
Interkantonalen Lehrmittelzentrale
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Anhand von Lebensgeschichten jüdischer Frauen und Männer, die 
zur Zeit des Nationalsozialismus als Kinder in die Schweiz flüchteten, 
wird das Thema Holocaust für Primarschülerinnen und -schüler 
stufengerecht aufbereitet.

Das Lernen anhand von Biografien zielt darauf ab, die Schülerinnen 
und Schüler auf der individuellen Ebene an die Thematik heran- 
zuführen. So wird ihnen ermöglicht, fremde Perspektiven zu über-
nehmen und Empathie zu entwickeln. In den «Hinweisen für die 
Lehrpersonen» erläutern die Autoren das Konzept «Lernen mit und 
an Biografien» näher. Wesentliche historische Grundlagen werden 
knapp zusammengefasst. Ausserdem finden sich hier konkrete 
Hinweise für den Einsatz der Kopiervorlagen, mögliche Lernziele 
und ein Erwartungshorizont zu ausgewählten Aufgaben.

Das Lehrmittel basiert auf den Erkenntnissen einer empirischen 
Studie, in der Christian Mathis zeigt, dass Kinder oftmals bereits im 
Primarschulalter mit dem Holocaust und dem Zweiten Weltkrieg 
konfrontiert werden. Bringen Kinder Fragen zu diesem Thema in  
die Schule, sollte die Lehrperson darauf reagieren können, ohne die 
Schülerinnen und Schüler zu überfordern. 

Der neue Band aus der Zoom-Reihe bietet Kopiervorlagen und 
Materialien, welche die Schülerinnen und Schüler individuell bear- 
beiten können. Die Aufgaben zielen auf einzelne Lebensabschnitte 
und Aspekte wie Diskriminierung, Verfolgung oder Flucht und 
Verlust, die für die Schicksale und Lebensgeschichten der jüdischen 
Flüchtlinge typisch sind. Die Geschichte eines Mädchens, das aus 
Syrien geflüchtet ist, stellt einen Bezug zur Gegenwart her. 

Eine Reihe von Zusatz- und Kontextmaterialien vermittelt histori-
sche Informationen. Ein Auszug aus der UN-Kinderrechtskonvention 
kann den Schülerinnen und Schülern als Massstab für ihre Wert- 
urteile dienen. In einem Glossar zum Nachschlagen finden die Kinder 
ferner Worterklärungen zu ausgewählten historischen Begriffen. 
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